
Die Basilika ist wegen der Intonationsarbeiten in der Regel nur an Sonn- und 
Feiertagen und zu den Gottesdiensten geöffnet! Zugang zur Kirche ausschließlich 
über das Südportal (gegenüber der Jakobsgasse) – der barrierefreie Eingang ist nur 
für Menschen mit Gehbehinderung (Rollator, Rollstuhl) oder mit Kinderwagen 

Komm, Heilger Geist, auf uns herab. Du bist die schönste Himmelsgab´. 

 31. Mai – 28. Juni 2020 

Nr. 23 – 26 

PFINGSTEN - 

13. Sonntag im Jahreskreis 
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Liebe Pfarrgemeinde von Sankt Jakob und Sossau! Liebe Gäste und 
Freunde! 
 
Komm, Heilger Geist, auf uns herab. Du bist die schönste Himmelsgab´. 

Dieser Beginn des Liedes im Gotteslob Nr. 797 spricht an, was der 
Geist Gottes für unser Leben bedeuten kann. Er ist eine Gabe, ein 
Geschenk des Himmels. Jesus hielt sein Versprechen, das er seinen 
Jüngern vor der Himmelfahrt gegeben hat – und er hält es auch heute. 
Wir dürfen am Pfingstfest diese Himmelsgabe – den Heiligen Geist – 
wieder neu empfangen und in unser Herz aufnehmen. Es heißt in dem 
Lied dann weiter: 

… und aller guten Gaben Quelle; du machst die Geister rein und helle. 
Aus dem Geist Gottes heraus können wir Gutes wirken, der Geist 
Gottes hilft uns, die vielen Geister in unserer Welt zu unterscheiden. 
Das ist nicht immer einfach, wie wir wissen. So vieles strömt Tag für 
Tag auf uns ein. Nicht nur die Medien, sondern oft auch ganz 
alltägliche Unterhaltungen können uns verunsichern, Angst machen 
oder gar in die Irre treiben. Da ist es gut, wenn man die Geister zu 
unterscheiden weiß. 
Der Geist Gottes kann uns dabei helfen. Wir können diesen Geist 
zwar nicht greifen oder be-greifen, aber vielleicht spüren wir ihn, wenn 
wir uns ganz im Gebet auf ihn einlassen. Der Geist Gottes ist eine 
Kraft, die unsere Herzen erfüllen will. Ja, er ist sogar eine Kraft, die 
uns dazu fähig machen kann, Unmögliches möglich werden zu lassen.  
Der Geist Gottes ist nicht im Handel erhältlich und mit Geld nicht zu 
bezahlen, sondern ganz einfach ein Geschenk Gottes an uns 
Menschen, die ER von Herzen liebt. BETEND können wir ihn 
empfangen, wie Maria und die Freunde Jesu, die „einmütig im Gebet 
verharrten“. Lassen wir uns vom Geist Gottes ergreifen, damit wir 
auch diese besondere Zeit mit seiner Kraft und Liebe bestehen. 
 

Gesegnete Pfingsten wünschen, auch im Namen unserer Ruhestandsgeistlichen 
und aller Priester, die bei uns wirken, sowie im Namen unseres Kaplans 

Velangini, unseres Pfarrvikars P. Paul und unseres Diakons Rupert 
Loichinger sowie des gesamten Pfarrteams 

 

Pfarrer    Gemeindereferentin 
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UNSERE ORDENSGEMEINSCHAFTEN: 
- In der Karmelitenkirche finden Gottesdienste statt. Bitte aktuelle 
Hinweise in der Presse und evtl. Aushänge in der Karmelitenkirche 
beachten. 
- In der Ursulinenkirche finden bis auf weiteres noch keine 
öffentlichen Gottesdienste statt. 
- Die Dillinger Franziskanerinnen werden im Laufe des Monats 
Juni unsere Pfarrei verlassen. Im Rahmen eines Gottesdienstes in 
ihrer Hauskapelle werden wir uns im Namen der Pfarrei Sankt 
Jakob von den Schwestern verabschieden. Da sich die 
Pfarrgemeinde Sankt Jakob aufgrund der momentanen Situation 
nicht im größeren Rahmen von den Schwestern verabschieden 
kann, möchten wir stattdessen der ganzen Gemeinschaft in Form 
eines Gedichtes von Herzen danken: 
 

Still und leise geht Ihr fort 
von Eurem langjährigen Wirkungsort. 
Wir werden Euch schon schwer vermissen, 
weil wir doch alle im Herzen wissen, 
dass ohne Euch was Wesentliches fehlt, 
weil Ihr zu unserer Gemeinde zählt. 
Bei Gottesdiensten und Festen in unserer Pfarrei 
waret Ihr doch gerne mit dabei. 
Was Ihr gewirket und getan, 
das sah man Euch oft gar nicht an, 
denn vieles machtet Ihr verborgen, 
hörtet Euch an der Menschen Sorgen. 
Mit Euren Talenten brachtet Ihr Euch hier ein, 
jede auf ihre Weise, tagaus – tagein. 
Vergelt´s Gott können wir nur sagen 
in diesen bevorstehenden Abschiedstagen. 
Von Herzen wünschen wir Euch Gottes Segen 
auf Euren weiteren Lebenswegen. 
Mit dem, was wir Euch zum Abschied schenken, 
sollt Ihr froh und gerne an Straubing denken.       (M. G.) 

Wir danken für das Wirken der Ordensgemeinschaften in unserer 
Pfarrei, in der Stadt Straubing und in der Umgebung. 
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Bitte denken Sie gerade heuer besonders an die RENOVABIS-
KOLLEKTE an PFINGSTEN – Die Organisation Renovabis e. V. 
bittet mit folgenden Worten um Ihre Spende: 

„Selig, die Frieden stiften!“ In diesen Monaten wird uns in einem 
Ausmaß wie nie zuvor bewusst, wie wertvoll Gemeinschaft ist – in 
der Familie, im Freundeskreis, vielfach auch im kirchlichen Leben! 
Kirchliche Solidarität erbittet in diesen Tagen das Osteuropa-
Hilfswerk Renovabis. Denn die Folgen des Corona-Virus treffen 
auch die Renovabis-Pfingstaktion. Die Pfingstkollekte ist eine 
wesentliche Säule der Renovabis-Projektarbeit. Aber durch die 
weiterhin starken Beschränkungen des öffentlichen Lebens sind 
kaum Veranstaltungen in unseren Gemeinden möglich und die Zahl 
der Gottesdienstbesucher bleibt eingeschränkt. Dennoch geht die 
Arbeit in den zahlreichen Hilfsprojekten weiter. Menschen in der 
Ukraine, dem Beispielland der diesjährigen Pfingstaktion, aber 
auch in zahlreichen anderen Ländern Mittel-, Ost- und 
Südosteuropas, sind auf unsere Solidarität angewiesen. 
Daher wenden wir uns heute mit folgender Bitte an Sie: 
Unterstützen Sie die Kollekte großzügig bzw. spenden Sie Ihre 
Kollekte über Ihre Pfarrei oder direkt an Renovabis. Das geht per: 
www.renovabis.de/pfingstspende 
oder: Renovabis e.V. Bank für Kirche und Caritas eG 
DE94 4726 0307 0000 0094 00 GENODEM1BKC    
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Die Feier der Sakramente in Zeiten von CORONA: 
 

Die Feier der Taufe ist in St. Jakob ist momentan nur unter 
strengen Hygieneauflagen möglich. Deshalb bitten wir die Familien, 
den Termin möglichst noch zu verschieben. Nottaufen, z. B. im 
Falle der Todesgefahr eines Kindes, sind selbstverständlich 
möglich. 
 

Paare, die sich das Sakrament der Ehe spenden möchten, müssen 
vieles im Vorfeld planen und bedenken. Bitte rechtzeitig mit dem 
Pfarrbüro Kontakt aufnehmen, wenn Sie den Gottesdienst in einer 
unserer Kirchen feiern möchten. Es gelten auch hier momentan 
strenge Vorgaben, die evtl. einen Aufschub des Termins sinnvoll 
machen. 
 

Um das Sakrament der Buße und Versöhnung in der heiligen 
Beichte bzw. im Beichtgespräch zu empfangen, ist momentan 
Folgendes zu beachten: Da wir aufgrund der Coronakrise keine 
regelmäßigen Beichtzeiten anbieten können und auch da strenge 
Hygienevorschriften beachten müssen, bitten wir die Gläubigen um 
Terminvereinbarung. Auch wer dringend ein Seelsorgegespräch 
braucht, darf sich natürlich gerne telefonisch melden. (Tel. 0 94 21 
– 1 27 15) 
 

Die Krankenkommunion zuhause oder in einem Heim spenden 
wir derzeit nur, wenn dies aus seelsorglichen Gründen sinnvoll ist 
und die vorgegebenen Hygienevorschriften eingehalten werden 
können. Für die Krankensalbung und evtl. noch 
Krankenkommunion bei Schwerkranken oder Sterbenden 
(Wegzehrung) können Sie aber den Priester selbstverständlich 
über das Pfarrbüro oder über die Notrufnummer (außerhalb der 
Bürozeiten) erreichen. Sterbebegleitung sowie die damit 
verbundenen Sakramente sind ausdrücklich vom Staat erlaubt, 
allerdings in guter Abstimmung mit dem jeweiligen Heim und den 
Angehörigen. 
 

BESTATTUNGEN: Für Requiem und Bestattungen gelten die 
jeweils aktuellen staatlichen und diözesanen Vorgaben, die dann 
den Angehörigen mitgeteilt und mit ihnen zusammen vernünftig 
umgesetzt werden. 
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UNSERE 10 „GEBOTE“ IN DER CORONAKRISE 

(1) ZUGANG ZUR KIRCHE UND VERLASSEN DER KIRCHE: 
Zugang zur Basilika ausschließlich über das Südportal (gegenüber 
der Jakobsgasse) – der barrierefreie Eingang ist nur für Menschen 
mit Gehbehinderung (Rollator, Rollstuhl) oder mit Kinderwagen -  
Mund- und Nasenschutz anlegen, sobald Sie die Kirche betreten! 
Hände desinfizieren (Desinfektionsmittel stehen bereit!) - Abstand 
halten zu haushaltsfremden Personen – mindestens 2 Meter in alle 
Richtungen. Die gesperrten Bankreihen sind durch ein 
Absperrband gekennzeichnet! - Bitte Markierungen auf dem Boden 
beachten! 
 
 

(2) TEILNAHMEVERBOT: 
Bitte zuhause bleiben, wenn Sie unspezifische 
Allgemeinsymptome, Fieber oder Atemwegsprobleme haben bzw. 
eine Coronainfektion bei Ihnen bekannt ist oder Sie unter 
Quarantäne stehen bzw. in den letzten 14 Tagen Kontakt zu einem 
bestätigten an COVID-19 Erkrankten hatten. 
 
 
 

(3) BESCHRÄNKTE TEILNEHMERZAHL BEI 
GOTTESDIENSTEN: 

Der Wille gilt für das Werk, so dass Gläubige, die nicht am 
Gottesdienst teilnehmen können, kein schlechtes Gewissen haben 
müssen. Nutzen Sie dann Ihre Möglichkeiten über die Medien oder 
durch ein persönliches Gebet – es liegen auch jeweils zu den 
Sonn- und Feiertagen Vorlagen in der Kirche auf! 
 
 

(4) GEMEINDEGESANG: 
Dieser muss aufgrund des erhöhten Partikelausstoßes stark 
reduziert werden. Bitte unbedingt ein eigenes Gotteslob mitbringen. 
Wer noch keines hat, kann dieses im Buchhandel erwerben (bitte 
darauf achten, dass es eine Ausgabe der Diözese Regensburg ist!) 
 
 

(5) LITURGISCHE DIENSTE: 
Ministrant/inn/en: Es werden am Wochenende pro Gottesdienst 2 
(maximal 4) Ministrant/inn/en eingesetzt.  
Lektor/inn/en: Beim Vortragen eines Textes (Lesung/Fürbitten) 
darf der Mundschutz abgenommen werden. 
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Kommunionhelfer/innen: Bei der Kommunionausteilung muss der 
Mundschutz getragen werden. Die Kommunionhelfer/innen 
desinfizieren sich unmittelbar vor der Austeilung die Hände mit 
einem Mittel, das auf der Kredenz steht. Wenn dann während der 
Austeilung keine Berührung mit anderen Menschen stattfindet, ist 
dazwischen keine Desinfektion notwendig. 
 
 

(6) ZEICHEN DES FRIEDENS: 
Das Reichen der Hand unterbleibt. Der Friedensgruß kann von 
einer Verneigung zum Nachbarn begleitet sein.  
 
 

(7) KOMMUNIONEMPFANG: 
In eine kleine Halbkugel mit Schlitz wird vom Kommunionspender 
(der Kommunionspenderin) eine Hostie gesteckt, diese/r tritt dann 
zurück, so dass der/die Gläubige die Hostie entnehmen kann, ohne 
die Halbkugel zu berühren. - Der 2m-Abstand muss auch unter den 
Kommunizierenden gehalten werden. Bitte beim Zurückgehen an 
den Platz die Markierungen auf dem Boden beachten! 
Mundkommunion ist nicht möglich!  
 
 

(8) KOLLEKTE: 
An den Ein- und Ausgängen werden Körbchen aufgestellt, in die 
Sie Ihre Gabe hineinlegen können. Wir bitten Sie, diese Möglichkeit 
vor oder nach dem Gottesdienst zu nutzen und sagen schon jetzt 
ein herzliches Vergelt´s Gott. 
 
 

(9) UNSERE FILIALKIRCHEN: 
Da wir die staatlichen Vorgaben dort nicht erfüllen können, dürfen 
leider bis auf weiteres keine Gottesdienste (Messen, Andachten 
etc.) in unseren Filialkirchen stattfinden. 
 
 

(10) ÄNDERUNGEN MÖGLICH – VERNUNFT UND 
VERANTWORTUNG: 

Es kann sich immer wieder was an den Regeln ändern. Ein 
gesunder Menschenverstand sowie ein verantwortungsvoller 
Umgang miteinander helfen uns, die jeweils geltenden 
Anweisungen zu beachten und die Zeit der Krise gemeinsam zu 
meistern.  

Wir wünschen allen von Herzen Gesundheit an Leib und Seele. 



 8 

VORGABEN DES BISTUMS REGENSBURG 
bzw.Termine des Bischofs bzw. mit Vertretern des Bischofs 

 

Die staatlichen Vorgaben zur Vermeidung der Ausbreitung des 
Corona-Virus untersagen nach derzeitigem Stand 
Großveranstaltungen bis einschließlich 31.08.2020. Vor diesem 
Hintergrund werden die bisher für diesen Zeitraum vereinbarten 
Pontifikalgottesdienste, Pfarreibesuche etc. des Bischofs bzw. 
seines Vertreters (Weihbischöfe, Domkapitulare) abgesagt. Der 
Zeitpunkt zur Vereinbarung von Ersatzterminen lässt sich derzeit 
noch nicht absehen. Sobald die Lage überschaubarer ist, wird mit 
den Pfarrämtern Kontakt aufgenommen. 

Erstkommunionen finden zu einem späteren Zeitpunkt statt, auf 
alle Fälle nicht vor dem 31. August 2020. Einen neuen 
Erstkommuniontermin legen wir erst dann fest, wenn absehbar ist, 
dass dieser Termin auch eingehalten werden kann. 

Firmung: Die im Amtsblatt Nr. 10 vom 12.12.2019 
bekanntgegebenen Firmungen für das Jahr 2020 werden 
ausgesetzt. Alles Weitere wird im Rahmen der Planung der 
Firmtermine für das Jahr 2021 geregelt.  

Weihesakrament: Für die im Juni vorgesehene Priesterweihe (und 
Primiz) sowie für die im September vorgesehene Weihe zum 
Ständigen Diakonat ergehen zu einem späteren Zeitpunkt 
Weisungen. 
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UNSERE GREMIEN IN ST. JAKOB UND SOSSAU 
 

Pfarrgemeinderat Sankt Jakob: 
Neben den amtlichen Mitgliedern (Pfarrer Jakob Hofmann, Kaplan 
Velangini Reddy Nagireddy, Pfarrvikar P. Paul Kizhakekala, Diakon Rupert 
Loichinger, Gemeindereferentin Marlene Goldbrunner, Pfarrsekretärinnen Gaby 
Kaiser und Petra Lermer sowie Mesner Gerhard Brandl) gehören diesem 
Gremium an: 
PGR-Sprecherin: Ursula Christmann 
2 Stellvertreter: Willi Bornschlegl und Gerhard Vandieken 
Schriftführerin: Claudia Kandler 
Mitglieder: Maximiliana Charamsa, Marius Ebel, Christa Hoch, Gerda 
Landstorfer, Stefan Landstorfer, Claudia Lehner, Andrea Rothamer, Anton 
Pritscher, Michaela Sturm, Valentin Zach 
Vertreterin der Kirchenverwaltung: Gaby Forster 
Vertreter für den PGR-Sachausschuss Sossau: Gerhard Stahl 
 

Pfarrgemeinderat-Sachausschuss Sossau: 
Diesem Gremium gehören neben den amtlichen Mitgliedern (Pfarrer 
Jakob Hofmann, BGR Berthold Helgert, GR Marlene Goldbrunner) an: 
Sprecher: Gerhard Stahl         Schriftführerin: Cornelia Landstorfer 
Mitglieder: Michael Landstorfer, Heinrich Leistenschneider jun., Waltraud 
Lottes, Karl-Heinz Lottes, Rosa Zellmer  
 

Kirchenverwaltung Sankt Jakob: 
Pfarrer Jakob Hofmann, Franz Beck, Artur Christmann (Kirchenpfleger), 
Gerhard Dräxlmaier, Gaby Forster, Max Thanner, Ingrid Vandieken 
 

Kirchenverwaltung Sossau: 
Pfarrer Jakob Hofmann, Christoph Bayer, Ferdinand Dollinger 
(Kirchenpfleger), Walter Holz, Gerhard Stahl 
 

 

Gemeinsam beten und handeln, 
die eigenen Fähigkeiten zum Wohle aller einsetzen, 

gemeinsam denken und arbeiten, 
miteinander den Glauben leben, 
verkünden und weiterschenken.  

Alles im Namen und zur Ehre Gottes. 
ER segne und begleite uns dabei. 
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Unsere Gruppen und Vereine in Sossau: 
 

Frauenkreis Sossau: 
Rückfragen sind möglich bei Frau Elisabeth Leistenschneider, Tel. 1364 
 

Marianischer Frauenbund Sossau: 
Rückfragen sind möglich bei Frau Elisabeth Leistenschneider, Tel. 1364  
 

Frauenchor Sossau: 
Leiterin: Frau Maria Siedersbeck, Tel. 0 94 28 - 90 38 43 

Unsere Gruppen und Vereine in St. Jakob 
 

Kolpingsfamilie 
(Da es derzeit keinen Vorsitzenden gibt, bitte bei Fragen oder Interesse mit der 
Pfarrei Sankt Jakob Kontakt aufnehmen) 
 
 

KAB Sankt Jakob 
Vorsitzender: Georg Straßer, Tel. 2 36 41 
 
 

Kath. Frauenbund St. Jakob:  
Ansprechpartnerin aus dem Vorsitzendenteam (mit Irmgard Spickenreither und 
Margot Bornschlegl): Barbara Staubwasser, Tel. 1 08 72 
 

Kirchenbauförderverein - Kirchen von Sankt Jakob  
Vorsitzender Artur Christmann, Tel. 62903 – Infos bezüglich Mitgliedschaft 
 

Freunde der Kagerser Kirche und der Kirche von 
Frauenbrünnl 
Diese beiden Gruppen, bestehend aus engagierten Leuten, die in dem jeweiligen 
Stadtteil wohnen, sammeln durch verschiedene Veranstaltungen  (zum Beispiel 
Kagerser Advent und Frauenbrünnladvent) während des Jahres Spenden zur 
Erhaltung der beiden Kirchen 
 

Folgende Gebetsgemeinschaften gibt es bei uns: 
St. Salvator-Bruderschaft (Büro für Rückfragen: Pfarrbüro Sankt Jakob, 
Tel. 1 27 15), Präses: Pfarrer Jakob Hofmann 
 

Marianische Männercongregation (MMC) (Büro für Rückfragen: Am 
Platzl 39, Tel. 1 08 46) MMC-Präses: Pater Eberhard Lorenz OSB 
Die heilige Messe am Dienstagabend um 19.00 Uhr in der Karmelitenkirche 
findet wieder statt. Um 18.30 Uhr ist Rosenkranz. 
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Eltern-Kind-Gruppe in der Pfarrei Sankt Jakob 
Aktuelle Infos gibt es bei der KEB, Telefon 0 94 21 / 38 85. 

 
Krebs-Selbsthilfegruppe I Straubing 
Aktuelle Infos bei der Leiterin, Frau Margot Daschner, Tel. 0 94 22 - 26 70 
 
 
Kath. Erwachsenenbildung Straubing-Bogen 
Aktuelle Informationen auf der Homepage unter: www.keb-straubing.de 
 
 

Mit den Vorstandschaften unserer Vereine, Gremien und 
Gemeinschaften wünschen wir allen Mitgliedern und Freunden 
Gottes Segen in dieser besonderen Zeit.  

 
Kinder – Pfarrjugend – Ministranten – Pfadfinder 
MINISTRANTEN Sankt Jakob: 
Oberministrant/inn/en-Team: 
Marius Ebel, Lena Prechtl, Thuy Truong und Valentin Zach 
 
Infos über Gemeindereferentin Marlene Goldbrunner, Tel. 98 93 78 
oder Email: mgoldbrunner@bistum-regensburg.de 
 

Kindergottesdienste: Aufgrund der geltenden Vorschriften können 
momentan keine Kindergottesdienste stattfinden. Auf dem 
Kindertisch in der Basilika liegen aber auch weiterhin Materialien 
für Kinder zum Mitnehmen bereit. 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Liebe Kinder Gottes! 
Seht Ihr das? Ich bin im 
Wasser, aber es steht mir 
Gott-sei-Dank noch nicht 
bis zum Hals. Euch 
hoffentlich auch nicht! Ich 
wünsche Euch ein schönes 
Pfingstfest sowie viel 
Freude und Zuversicht aus 
dem Heiligen Geist. 

Euer Beppo 
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RÄTSEL (nicht nur) für Kinder                                         
 

1) Wann feierte Jesus das „Letzte Abendmahl“? 

a) am Gründonnerstag  (J) 

b) am Aschermittwoch  (A) 

c) am Karfreitag  (B) 
 

2) Wer hat Jesus verleugnet? 

a) Judas  (M) 

b) Petrus  (E) 

c) Johannes  (L) 
 

3) Auf welchem Berg wurde Jesus gekreuzigt? 

a) auf dem Kreuzberg  (T) 

b) auf dem Berg Sinai  (U) 

c) auf dem Berg Golgotha  (S) 
 

4) Was feiern wir am Palmsonntag? 

a) Einzug Jesu in Jerusalem  (U) 

b) Blütezeit der Palmzweige  (E) 

c) Feierliche Wahl des Palmesels  (S) 
 

5) Wer reichte Jesus bei seinem Kreuzweg das Schweißtuch? 

a) Veronika  (S) 

b) Viktoria  (T) 

c) Maria Magdalena  (Z) 
 

6) Welche Aufgabe musste Simon von Cyrene beim Kreuzweg erfüllen? 

a) er reichte Jesus einen Schwamm mit Essig  (B) 

b) er spielte das Totenlied auf der Blockflöte  (I) 

c) er trug mit Jesus das Kreuz  (C) 
 

7) Was hat Judas Jesus angetan? 

a) er hat ihm beim Abendmahl den Wein ausgetrunken  (E) 

b) er hat ihn für Geld verraten  (H) 

c) er schlief während seiner Bergpredigt  (G) 
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8) Was bedeutet die Kreuzesüberschrift „INRI“? 

a) Jesus von Nazareth, Richter der Jäger  (T) 

b) Jesus von Nazareth, Retter der Jugend  (B) 

c) Jesus von Nazareth, König der Juden  (R) 
 

9) Wem gingen die Augen auf, als Jesus nach seiner Auferstehung das 

Brot brach? 

a) den Emmausjüngern  (I) 

b) den Klageweibern  (S) 

c) dem blinden Bartimäus  (C) 
 

10) Mit wem verwechselte Maria Magdalena den auferstandenen 

Jesus? 

a) mit dem Hausmeister  (A) 

b) mit dem Gärtner  (S) 

c) mit dem Friedhofswärter  (K) 
 

11) Welcher Jünger zweifelte besonders an der Auferstehung Jesu? 

a) der zweifelnde Petrus  (B) 

b) der ungläubige Thomas  (T) 

c) der skeptische Jakobus  (C) 
 

12) Mit welchem Tag endet die Osterzeit? 

a) mit dem Weißen Sonntag  (A) 

b) mit dem Fronleichnamsfest  (F) 

c) mit dem Pfingstfest  (U) 
 

13) Was feiern wir an Pfingsten? 

a) die Auferstehung Jesu  (Z) 

b) die Sendung des Heiligen Geistes  (S) 

c) die Hochzeit zu Kana  (T) 
 

Die Buchstaben hinter der richtigen Lösung ergeben ein Lösungswort: 

 

 

_   _   _   _   _     _   _   _   _   _   _   _   _ 
1     2    3     4     5       6    7     8     9   10   11  12   13 

(M. G. - Pfarrei Sankt Jakob – Straubing) 
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KIRCHENMUSIK IN SANKT JAKOB: 
 
 
 
 

Leider können die Chöre (Basilika in Motion, Kirchenchor Sankt 
Jakob, Collegium Vocale Jacobiense und Kinderchor JAKOBINIS)  
voraussichtlich bis Ende August nicht proben! Wir möchten 

an dieser Stelle allen Chormitgliedern unseren Dank für ihren bisherigen 
Einsatz sagen sowie für die Geduld, die sie gerade jetzt in der 
Coronakrise zeigen. Wir hoffen alle, dass es irgendwann wieder gut 
weitergehen kann und die Sänger und Sängerinnen unsere Gottesdienste 
mit ihrer Stimme bereichern. 

 

 

Musikalische Gestaltung von Gottesdiensten 
in der Basilika St. Jakob 

 

Da der Volksgesang beim Gottesdienst aufgrund der Ansteckungsgefahr 
in reduzierter Form gewünscht wird (es ist auch nicht so einfach, mit 
Schutzmaske zu singen), hat unsere Kirchenmusikerin bereits einige 
Musiker/innen und Sänger/innen angefragt, die folgende Gottesdienste 
gestalten: 
 

So 31.05.  PFINGSTEN 
10.00 Uhr und 11.30 Uhr    Hl. Messe 
Sopran: Marie Artinger 
Bariton: Gerhard Artinger 
Orgel/Klavier: Annette Müller 
 

Do 11.06.  - 10.00 Uhr Fronleichnam Hl. Messe 
Sopran: Andrea Höcht 
Orgel: Annette Müller 
 

Sa 13.06. - 17.00 Uhr    Hl. Messe 
So 14.06. - 11.30 Uhr    Hl. Messe 
Sopran: Julia Jurgasch & Annette Müller 
Orgel: Franz Schnieringer 
 

So 28.06. – 10.00 Uhr und 11.30 Uhr Hl. Messe 
Es singt die Altistin Johanna Krödel aus Regensburg 
 

Bitte auch aktuelle Hinweise auf der Homepage beachten! 
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Orgelweihe und Verabschiedung unseres Pfarrers: 
Aufgrund der Coronakrise muss alles im kleinen Rahmen 

stattfinden. Folgende Termine sind nun geplant: 
 

Sonntag, 19. Juli, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst mit Orgelweihe im kleinen 
Rahmen 
Die großen Feierlichkeiten finden voraussichtlich 
am Wochenende zum Christkönigssonntag 
(Ende November) statt. 
 

Samstag, 25. Juli, 17.00 Uhr: 
Feierlicher Gottesdienst mit 
Verabschiedung unseres Pfarrers       
(Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird der Pfarrer sich auch bei den 
Sonntagsgottesdiensten am 26. Juli noch von den Gläubigen verabschieden.) 
 

Haben Sie Töne? 
Die Basilika bekommt eine neue Orgel. Helfen Sie mit! 

Werden Sie Pate für einen Ton, bzw. eine Orgelpfeife! 
Bereits ab 20,- Euro können Sie sich beteiligen. 

Interessieren Sie sich für: 
- eine große oder eine kleine Pfeife 
- eine Pfeife aus Holz oder Metall 
- eine sichtbare oder eine verdeckt stehende Pfeife 
- eine preisgünstige oder eine teure Pfeife oder ein ganzes Register 
- einen Ton, der dem Anfangsbuchstaben Ihres Namens entspricht 
- den Anfang Ihres Lieblingsliedes 
- haben Sie lieber den Ton einer Klarinette, Violine oder Trompete 

(Vielleicht spielen Sie ja eines dieser Instrumente) 
- möchten Sie Ihren Lieben ein besonderes Geschenk machen 

Im rückwärtigen Teil der Basilika sind an einer Infowand alle 
verfügbaren Pfeifen aufgelistet. 
Oder besuchen Sie alternativ die Homepage im Internet: 
www.orgelneubau.de 
Dort können Sie sich interaktiv Ihre Wunschpfeife aussuchen und 
Ihren Spendenwunsch online ans Pfarrbüro senden. Sie erhalten als 
Pfeifenpate eine Urkunde. Ab 200,00 € wird Ihnen zudem eine 
Spendenquittung zugesandt. 
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Die Schriftlesungen der Sonn- und Feiertage: 
 

 

Sonntag, 31. Mai – PFINGSTEN – Ende der Osterzeit: 
1. Lesung: Apg 2,1-11                    2. Lesung: 1 Kor 12,3b-7.12-13 

Evangelium: Joh 20,19-23 
 

Sonntag, 7. Juni – Dreifaltigkeitssonntag: 
1. Lesung: Ex 34,4b.5-6.8-9                    2. Lesung: 2 Kor 13,11-13 

Evangelium: Joh 3,16-18 
 

Fronleichnam, 11. Juni – Hochfest des Leibes und Blutes Christi: 
1. Lesung: Dtn 8,2-3.14b-16a                    2. Lesung: 1 Kor 10,16-17 

Evangelium: Joh 6,51-58 
 

Sonntag, 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis: 
1. Lesung: Ex 19,2-6a                    2. Lesung: Röm 5,6-11 

Evangelium: Mt 9,36 – 10,8 
 

Sonntag, 21. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis: 
1. Lesung: Jer 20,10-13                    2. Lesung: Röm 5,12-15 

Evangelium: Mt 10,26-33 
 

Sonntag, 28. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis: 
1. Lesung: 2 Kön 4,8-11.14-16a           2. Lesung: Röm 6,3-4.8-11 

Evangelium: Mt 10,37-42 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Den Leib des Herrn aufnehmen und sichtbar werden 
lassen durch unser lebendiges Glaubenszeugnis – 

auch und besonders in diesem Jahr 
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Wir feiern Gottesdienst 
in der Basilika St. Jakob 

Für den Pfarrbrief vom 28. Juni bis 26. Juli (4 Wochen!) können nur 
Mess-Intentionen berücksichtigt werden, die bis spätestens 22. Juni 2020 

im Pfarrbüro eingeschrieben werden. Dies gilt auch für andere Beiträge und 
Ankündigungen. 
Glutenfreie Hostien: Wir haben glutenfreie Hostien auf Vorrat. Bei Bedarf bitte 
vor dem Gottesdienst in der Sakristei Bescheid geben. 
Info für Hörgeschädigte: In der Basilika befindet sich eine Induktionsanlage, die 
das Hören in den vorderen 6 Sitzreihen links und rechts möglich macht. Stellen 
Sie dazu Ihr Hörgerät bitte auf „T“ (Bitte trotzdem derzeit geltende 
Absperrungen beachten!) 
 
In der WALLFAHRTSKIRCHE SOSSAU können derzeit regulär keine 
öffentlichen  Gottesdienste stattfinden! 

Die Gottesdienstordnung ist unter Vorbehalt, da wir alle nicht 
wissen, wie sich die Coronalage entwickelt. Es ist durchaus 
möglich, dass wieder Einschränkungen bzw. Reduzierungen 
notwendig werden. Wir bitten dann sehr um Ihr Verständnis. 
Selbstverständlich werden ggf. bereits eingeschriebene Intentionen 
zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 

Bitte beim Besuch des Gottesdienstes Folgendes beachten: 

 

          2m 

 

Samstag, 7. Osterwoche 

30. Mai 10.00 Uhr Hl. Messe 
Agnes Hacker für + Ehemann Xaver Hacker 

 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Fam. Forster für + Angehörige 

MG:  Rudolf Maier für + Mutter Katharina Maier 
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Sonntag, PFINGSTEN   - Kollekte für RENOVABIS 

31. Mai 10.00 Uhr Familiengottesdienst (besonders musikalisch 

gestaltet) 
  für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

MG:  Fam. Georg Kiefl für + Ehefrau und Mutter 

Maria zum Geburtstag 

MG:  Familie Alfons und Monika Schmelmer für            

+ Sohn Michael 

 

 11.30 Uhr Spätmesse (besonders musikalisch gestaltet) 
Manfred Murrer für + Bruder Albert Murrer 

MG:  Marcel Bernacki für + Katharina Zollner                 

+ Rosa Lermer und + Sr. Reinhilde                             

MG: Marcel Bernacki für + H. H. Pfarrer Wolfgang 

Mandl, + H. H. Pfarrer Josef Waas, + Amalie Gritsch 

und + Johanna Schuß 

MG:  Irmgard Schauer für + Maria Obermeyer 

 19.00 Uhr Abendmesse 
Marion Jungmeier für + Angehörige 

MG:  Familie Straßer für + Nichte Karin 

MG:  Maria Schmidbauer für + Ehemann Erich und           

+ Schwester Josepha 

 

Montag, PFINGSTMONTAG 

1. Juni 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
  für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

MG: Marcel Bernacki für + Oma Anna Miedaner und               

+ Verwandte   

 

 11.30 Uhr Spätmesse 
Fam. Biendl für + Vater Johann Meinzinger 

MG: Maria Waas-Schneeloch für + Eltern Anton und 

Theresia Waas, + Onkel H. H. Pfarrer Josef Waas,              

+ Tante Maria Haider und + Verwandte 

 19.00 Uhr Abendmesse 
Dr. Gerald Fischer für + Vater Franz Fischer und             

+ Verwandte 

MG:  Johann Senft für + Mutter 



 19 

Dienstag, Hl. Marcellinus und hl. Petrus 

2. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Hildegard Peringer für + Onkel H. H. Pfarrer Richard 

Peringer zum Sterbetag 

MG:  Familie Englmeier für + Ehemann und Vater 

zum Sterbetag 

 Mittwoch, Hl. Karl Lwanga und Gefährten 
3. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 

Norbert Kirschner für + Ehefrau Christa und                         

+ Schwiegereltern 

MG:  Edeltraud Woelki für + Ehemann Heinz zum 

Sterbetag 

 Donnerstag, 9. Woche im Jahreskreis 

4. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Anna Mühlbauer für + Verwandte und Bekannte 

 Freitag, Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote 

5. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Erika Maier für + Vater Heinz Lupzig zum Sterbetag 

MG:  Maria Neuhierl für + Ehemann 

 Samstag, Hl. Norbert von Xanten  

6. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Sieglinde Muhr für + Eltern Ottilie und August Michl 

 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Familie Kagerer für + Johann Kagerer 

MG:  Stiftsmesse für + Ludwig und Hildegard Rothamer 

MG:  Fam. Findl für + Vater und Opa Otto zum 

Sterbetag 

  MG: Fam Hackner für + Maria Hackner zum Sterbetag  

 

Sonntag,          HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

7. Juni 10.00 Uhr Familiengottesdienst  
  für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

Ludwig Huber für + Mutter Maria zum Sterbetag 
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7. Juni 11.30 Uhr Spätmesse 
Maxi Charamsa für + Mutti Sophie Wimmer zum 50. 

Todestag 

MG:  Rita Murrer für + Ehemann Albert 

 19.00 Uhr Abendmesse 
Marion Jungmeier für + Vater Dr. Erwin Schütz 

MG:  Helene und Alexander für + Maria Knott 

  MG: Georg Straßer für + Schwager Alois Weidner 

 Montag, 10. Woche im Jahreskreis 

8. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Ungenannt zu Ehren des Hl. Antonius 

 Dienstag, Hl. Ephräm der Syrer 

9. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Sieglinde Muhr für + Ehemann Otto zum Sterbetag 

 Mittwoch, Sel. Eustachius Kugler 

10. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Frohscharmädels für + Johanna Schuß 

Donnerstag, HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
CHRISTI - FRONLEICHNAM 

11. Juni 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Aussetzung des 

Allerheiligsten (ohne Prozession des Volkes) 
  (besonders musikalisch gestaltet) 
  für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

Marcel Bernacki für + H. H. Pfarrer Wolfgang Mandl, 

+ H. H. Pfarrer Josef Waas, + Amalie Gritsch und               

+ Johanna Schuß 

MG:  Josefine Binder für + Angehörige 

MG:  Rita Murrer für + Ehemann Albert 

 

 11.30 Uhr Hl. Messe 
  in den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

 Freitag, 10. Woche im Jahreskreis 

12. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Frieda Marchl für + Josef Marchl 
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 Samstag, Hl. Antonius v. Padua 

13. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
  Stiftsmesse für + Eheleute Paul und Brigitte Mach, 

sowie + Elfriede Altschäffl 

 

 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse (musikalisch gestaltet) 
  Marianischer Frauenbund Sossau für + Mitglieder 

MG:  Fam. Dietz für + Sohn Stefan 

MG:  Johann mit Marion für + Mutter Franziska Nusko 

zum Geburtstag 

Sonntag, 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

14. Juni 10.00 Uhr Familiengottesdienst   
  für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

Marcel Bernacki für + Oma Veronika Bernacki und           

+ Verwandte 

MG:  Fam. Schlenker für + Vater Willi Schlenker 

 11.30 Uhr Spätmesse (besonders musikalisch gestaltet) 
  Inge Hirtreiter für + Eltern Josef und Paula Hirtreiter 

MG:  Alexandra Masi u. Karin Webs für + Eltern Erna 

und Franz Böck 

 19.00 Uhr Abendmesse 
Inge Straßer für + Mutter Klara Jung 

 Montag, Hl. Vitus (Veit) 

15. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Ungenannt für die Armen Seelen 

 Dienstag, Hl. Benno 

16. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Anita Heubach für + Angehörige 

 Mittwoch, 11. Woche im Jahreskreis 

17. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Maria Bernhard für + Ehemann, Vater und Opa 

 Donnerstag, 11. Woche im Jahreskreis 

18. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Walter Biermaier für + Bruder 
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 Freitag, HEILIGSTES HERZ JESU 

19. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Fam. Thum für + Angehörige 

 Samstag, Unbeflecktes Herz Mariä 

20. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Marianne Landstorfer für + Eltern, Schwiegereltern 

und Verwandte 

MG:  Christa Plendl für + Hilde Köppl 

 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Fam. Forster für + Angehörige 

Sonntag, 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

21. Juni 10.00 Uhr Familiengottesdienst  
  für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

MG: Marcel Bernacki für + H. H. Pfarrer Wolfgang 

Mandl zum Todestag 

MG:  Gertraud Loichinger für + Eltern 

 

 11.30 Uhr Spätmesse 
  Pfarrei St. Jakob für + H. H. Pfarrer Wolfgang Mandl 

zum Todestag 

Helmut Staubwasser für + Mutter Olga Staubwasser 

MG:  Familie Liebl für + Angehörige 

  MG: Fam. Hackner für + Anna Hieronymus 

 19.00 Uhr Abendmesse 
Familie Liebl für + Angehörige 

MG:  Fam. Straßer für + Johanna Schuß 

 Montag, Hl. Paulinus und Hl. John Fisher 

22. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Pfarrei St. Jakob für + Anna Schmid zum Geburtstag 

 Dienstag, 12. Woche im Jahreskreis 

23. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
Ungenannt für die Armen Seelen 
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 Mittwoch, GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 

24. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
  Stiftsmesse für + Eheleute Paul und Brigitte Mach 

sowie + Elfriede Altschäffl 

 Donnerstag, 12. Woche im Jahreskreis 

25. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Marianne Schreiner für + Mutter Maria Wolf 

 Freitag, Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer 

26. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
  Ungenannt für die Armen Seelen 

 Samstag, Hl. Hemma v. Gurk und Hl. Cyrill v. Alexandrien  

27. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe 
  Fam. Dorfner für + Vater Sergio Moreno Tapia zum           

1. Todestag 

 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Peter Kießl für + Ehefrau Renate 

MG:  Fam. Forster für + Angehörige 

MG:  Marianne Landstorfer für + Ehemann, Vater und 

Opa zum Sterbetag und für + Schwager Jupp 

Sonntag, 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

28. Juni 10.00 Uhr Familiengottesdienst (bes. musikalisch gestaltet) 

  für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

MG: Anna Rothamer für + Eltern 

MG:  Elfriede Sax für + Angehörige 

 11.30 Uhr Spätmesse (besonders  musikalisch gestaltet) 
Rosemarie Murrer für + Vater Franz Krinner zum 

Sterbetag 

MG:  Barbara und Helmut Staubwasser für + Mütter 

 19.00 Uhr Abendmesse 
Fam. Hafner für + Adolf Hafner 

MG:  Maria Schmidbauer für + Ehemann Erich und 

Schwester Josepha 
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Herausgeber des Pfarrbriefs:  
Pfarrei St. Jakob - Straubing 
 

Seelsorgeteam:  
Pfarrer Jakob Hofmann (Tel. 1 27 15) 
Kaplan Velangini Reddy Nagireddy 
Pfarrvikar Pater Paul Kizhakekala 
Diakon Rupert Loichinger 
GR Marlene Goldbrunner (Tel. 98 93 78) 
 

Kirchenmusikerin St. Jakob: 
Annette Müller (Tel. 98 93 78) 
 

Mesner St. Jakob: 
Gerhard Brandl (Tel. 98 93 79) 
Willi Räuschl 
 

Ruhestandsgeistliche: 
Pfarrer Berthold Helgert -  Sossauer Platz 15,  
Tel. 1 05 88 
Pfarrer Franz-Xaver Weigl 
 

Kirchenmusikerin Sossau: Maria Siedersbeck 
Mesner Sossau: Gerhard Stahl 

Pfarrbüro: 
Pfarrplatz 11A  
94315 Straubing  
Tel. 0 94 21 - 1 27 15 
Fax-Nr. 8 27 78  
 
 
 
 
Pfarrsekretärinnen:  
Gaby Kaiser 
Petra Lermer 
Marianne Santl  
 
 
Reinigungskräfte: 
Maria und Harry 
Neufeld 
(Basilika und 
Pfarrzentrum) 
Edeltraud Fischer 
(Sossau) 

Email-Adresse: straubing.st-jakob@bistum-regensburg.de 
Homepage: www.st-jakob-straubing.de 

Bitte beachten Sie unsere Bürozeiten: 
Parteiverkehr ist wieder möglich, aber nur mit Mundschutz! 

Montag bis Freitag von 9.00 Uhr  - 12.00 Uhr 
Montag von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 

 Donnerstag von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
In den Ferien ist das Pfarrbüro nur vormittags besetzt! 

Fehler in diesem Pfarrbrief sind ein Versehen, jedoch niemals böse Absicht! Wir danken 

für Ihr Verständnis. 
 

ORGELWEIN - ein ideales Geschenk für Genießer 
Im Pfarrbüro, in der Sakristei der Basilika und auch im Modehaus Hafner wird 
der ORGELWEIN aus dem Weingut Lettner „Hex vom Dasenstein“ zum Kauf 
angeboten.Der Erlös aus dem Verkauf geht zugunsten unserer neuen Orgel. 

Es gibt derzeit einen Rosé zum Preis von 6,90 € 
und einen Rotwein (Spätburgunder) zum Preis von 7,90 € 

Im Pfarrbüro werden das ganze Jahr über WAREN AUS DEM EINE-WELT-LADEN zum 
Kauf angeboten. Ebenso kann man auch die NOTFALLDOSEN des BRK im Pfarrbüro 
zum Preis von 5,00 € erwerben. 


